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I   
Wassersparender  

Kräuterrasen 
 

2024 ist das „Jahr des 
Igels“. „Natur im Garten“ 
setzte unter dem Jahres-
thema „Artenvielfalt - Tiere 
im Garten“ einen besonde-
ren Schwerpunkt auf den 
stacheligen Frühlingsbo-
ten.  
Unsere Gemeinde macht 
beim Igelsonntag am  
28. April mit. Hier haben 
wir für Sie ein Samen-
sackerl „Wassersparender 
Kräuterrasen“ für Ihr Igel-
paradies in Ihrem Garten.  
 
Helfen Sie mit, eine Nah-
rungsquelle für Igel sicher-
zustellen.  

 
Vorträge 

 

In den nächsten Wochen 
finden im Gemeindezent-
rum zahlreiche Vorträge 
statt:  
 

„Kopfkino“ Demenz  
(Seite 6)  

 

Energiesparen im  
Haushalt  (Seite 6)  

 

DIGITALE Medien –  
Nutzen, Verwendung,  
Gefahren und Umgang 
damit in der Familie 
(Seite 9)  
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AUS DER GEMEINDE 

Bericht des Bürgermeisters 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

Mit dem 20. März ist der Winter heuer zu Ende 
gegangen. Wobei Winter? 

Die Monate zwischen Dezember und März sind 
ja kaum mehr als Winter zu bezeichnen. Wir 
hatten drei Tage mit Schneefall und eher milde 
Temperaturen. Verglichen mit den Wintern mei-
ner Jugend, würde ich das als Übergangszeit 
bezeichnen. Zumindest waren es heuer nieder-
schlagsreiche Monate. Die Klimaerwärmung ist 
unübersehbar und als klimaaktive Gemeinde 
haben wir unseren ökologischen Fußabdruck 
bestmöglich gestaltet. Das werden wir auch 
weiterhin so halten und den CO²-Ausstoß wei-
ter reduzieren. 

 

Mit Anfang des heurigen Jahres, haben wir die 
gesamte Straßenbeleuchtung auf LED umge-
stellt. Damit reduzieren wir den Stromverbrauch 
und auch die damit verbundenen Kosten signifi-
kant. Generell rechnen sich die klimapolitischen 
Maßnahmen der vergangenen Jahre. Aktuell 
nutzen wir die günstigen Preise bei Photovolta-
ikanlagen, um unsere Gemeinde bestmöglich 
auszustatten. Ziel dabei ist, in der Versorgung 
der Gemeindeanlagen mit Strom möglichst un-
abhängig und auch für den Black Out gerüstet 
zu sein. 

 

Im öffentlichen Nahverkehr wurde das Fahr-
planangebot und unsere Bahnhaltestelle attrak-
tiviert. Außerdem werden wir ab Mai zwei Kli-
matickets für die Ostregion inkl. Wien zum kos-
tenlosen Verleih anbieten, damit der öffentliche 
Nahverkehr auch entsprechend genutzt wird.  
 

 
Was sind die größeren Themen  
des heurigen Jahres: 

 

Unsere Volksschule ist in die Jahre gekom-
men und benötigt laufende Sanierungsmaßnah-
men. Für heuer haben wir wieder ein größeres 
Projekt geplant. Die Dachkonstruktion ist un-
dicht und muss grundsaniert werden. In den 
Ferienwochen werden wir daher zumindest den 
ersten größeren Teil erneuern. Außerdem be-
kommen wir wieder eine Beschattung über der 
Gartenterrasse.  

 

Wie berichtet, steht der Glasfaserausbau in 
unserer Gemeinde vor der Tür. Die ersten Pla-
nungsgespräche starten im Mai. Dabei wollen 
wir unsere Vorhaben mit den Planungen des 
Glasfaserbetreibers abstimmen, um einen mög-
lichst hohen Nutzen aus dem Projekt ziehen zu 
können und Doppelgleisigkeiten zu vermeiden. 
Bereits im April wird die Verteilzentrale beim 
Gemeindezentrum errichtet. 

 

Nach der neuen Haltestelle der ÖBB, werden 
wir uns heuer den Bushaltestellen widmen. 
Die Haltestellen in Unterhöflein auf der Höhe 
Erbstollen und Komühle müssen mit einem 
Bussteig als Einstiegshilfe ausgestattet werden. 
Bei dieser Gelegenheit werden wir auch die 
Wartehäuschen sanieren. 

 

Das aufwendigste Projekt im heurigen Jahr wird 
aber der Kindergartenzubau sein. Aufgrund 
der neuen gesetzlichen Vorgaben ist die Errich-
tung einer Tagesbetreuungseinrichtung not-
wendig geworden. Unsere Planungsgruppe, 
bestehend aus dem Kindergartenteam, einem 
Architekten und mir, hat einen finalen Entwurf 
entwickelt, der jetzt in die Ausschreibung geht. 
Das kommende Kindergartenjahr, können wir 
noch mit den bestehenden Einrichtungen be-
wältigen. Damit haben wir ausreichend Zeit, 
dieses Projekt gut zu strukturieren und wirt-
schaftlich optimal umzusetzen.  

Harald Ponweiser  
Bürgermeister 
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Bericht des Bürgermeisters 

Apropos Großprojekte: Unser Bauhof geht in 
die finale Phase und ich darf auch schon zu  
Eröffnung am 01. Juni einladen. Mit einer in-
telligenten Planung, harten Verhandlungen bei 
der Vergabe, hohen Eigenleistungsanteilen und 
professionellem Projektmanagement, konnten 
wir auch bei diesem Projekt die geplanten Bau-
kosten einhalten. Trotz der sich verschlechtern-
den Rahmenbedingungen am Baumarkt wäh-
rend der Projektumsetzung. 

 

Auch unsere Nachbarn, das Kunstforum der 
Familie Veech, sind im Umsetzungsplan geblie-
ben. Auf Einladung der Familien Veech und 
Kosmatschov, waren die Gemeindemitarbeite-
rinnen und -mitarbeiter, wie auch die Damen 
und Herren des Gemeinderates zu einer ersten 
Besichtigung vor Ort. In lockerer Atmosphäre 
wurden die Produktions- und Ausstellungsflä-
chen, sowie der Außenbereich von den Gastge-
ben präsentiert - siehe in der Fotogalerie. Im 
Juni wird es eine offizielle Eröffnung geben, die 
erste öffentliche Ausstellung ist für den Septem-
ber geplant. 

 

Unser Projekt „Gemeinsam gut leben im 
Schneebergland“ hat mit einem Workshop den 
Personenkreis interessierter Menschen erwei-
tert und erste Ergebnisse eingesammelt. Ver-
schieden Wohnformen werden analysiert um 
eine optimale Variante für die Unterstützungs-
bedürfnisse unserer Mitmenschen zu finden. 
Auch das Tiny House (Kleinwohnhaus) ist eine 

Wohnform, die ich gerne in unserer Gemeinde 
testen möchte. Erste Gespräche dahin gehend 
habe ich bereits geführt und hoffe auch konkre-
te Ergebnisse bis zum Herbst. 

 

Ein wesentliches Element einer funktionieren-
den Dorfgemeinschaft ist sicherlich die Kommu-
nikation, das persönliche Gespräch. Deshalb 
werden wir auch heuer wieder unsere beliebten 
Veranstaltungen in der Gemeinde haben und 
darüber hinaus noch weitere Aktivitäten setzen. 
Eine davon möchte ich bereits jetzt ankündigen. 
An drei Terminen im Juni, werden wir zum  
Gemeindedialog einladen und dabei die aktu-
ellen Themen und Projekte diskutieren. Die 
konkrete Einladung folgt noch. 

 

In diesem Sinne, packen wir es an und machen 
Höflein zu einer lebendigen Gemeinde, in der 
alle Generationen mitgestalten und gerne le-
ben. Besuchen sie doch unsere Veranstaltun-
gen, bis bald in Höflein. 

 

Herzliche Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

Bild links: VBgm. Krumböck-Stickler, Bgm. Ponweiser, Mitarbeiterinnen der FH St. Pölten Micha-

ela Moser, Hanna Vettori und Silvia Hafellner beim Workshop des Projektes „Gemeinsam gut 

leben im Schneebergland“. Bild rechts: Vertreter aus Nachbargemeinden nahmen auch daran 

teil.  
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Europawahl 

Die Europawahl findet  

am 9. Juni 2024  

am Gemeindeamt, Am Johannesstollen 1  

von 07:00 bis 13:00 Uhr statt.  

 

Wer darf wählen?  

Zur Teilnahme an der Europawahl (aktives 
Wahlrecht) sind Sie berechtigt, wenn Sie: 

• spätestens am Tag der Wahl das 16. Le-
bensjahr vollenden, das heißt spätestens 
an diesem Tag Ihren 16. Geburtstag fei-
ern; 

 
• Österreicherin oder Österreicher bzw. Uni-

onsbürgerin oder Unionsbürger mit Haupt-
wohnsitz in Österreich sind oder Aus-
landsösterreicherin oder Auslandsösterrei-
cher; 

 
• am Stichtag in der Europa-Wählerevidenz 

einer österreichischen Gemeinde eingetra-
gen sind; 

 
• nicht im Zusammenhang mit einer gericht-

lichen Verurteilung vom Wahlrecht ausge-
schlossen sind. 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Bericht der Gemeinderäte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geschwindigkeitsmessung 
 

Erneut möchte ich euch die Daten zu den Ge-
schwindigkeitsmessungen, welche wir kontinu-
ierlich mit unseren Geschwindigkeitsmessgerä-
ten durchführen, mitteilen: 
 

Wiederholt sind wir mit der Problematik kon-

frontiert, dass Fahrer die erlaubte Geschwindig-

keit überschreiten. Um weitere Einblicke und 

einen besseren Überblick zu bekommen, haben 

wir daher Ende November die Messanlage von 

der Bergstraße in die Ortsstraße B26, Ortsein-

fahrt von Grünbach kommend, versetzt. 

 

Nach einer Berichtszeit von drei Monaten und 

knapp 200.000 Messungen, kann ich festhal-

ten, dass die Autos im Durchschnitt nicht über-

mäßig schnell unterwegs sind. Die Durch-

schnittsgeschwindigkeit liegt bei 54km/h -  

bei erlaubten 50km/h. Ich bin mir dessen be-

wusst, dass zu schnelle Autofahrer bei vielen 

von uns zu großem Ärger führt. Es ist jedoch 

wichtig anzuerkennen, dass nicht alle in glei-

cher Weise handeln. 

 

Trotz dieser positiven Bilanz hat mich über-

rascht, dass die Höchstgeschwindigkeit von 

169km/h an einem Wochentag um 6:33 Uhr ge-

messen wurde. Ich weiß, dass diese Messun-

gen nicht nur die Bewohner von Höflein betref-

fen. Dennoch appelliere ich an die Vernunft ei-

nes jeden Einzelnen und bitte darum, im Orts-

gebiet die geltenden Geschwindigkeitsangaben 

einzuhalten. 

Tanja Schreier  
Geschäftsführende  

Gemeinderätin 

Gemessen wird in beide Fahrtrichtungen:  

 Ankommender Verkehr  

 Abfließender Verkehr  
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Tut gut! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Informationsveranstaltungen  

Demenz 
 

Demenz ist eine Herausforderung, die das Le-
ben vieler Menschen betrifft. Sie beeinflusst 
nicht nur die Betroffenen selbst, sondern auch 
ihre Familien und Pflegepersonen. Es ist wich-
tig, das Bewusstsein für Demenz zu schärfen 
und Verständnis sowie Unterstützung für dieje-
nigen zu bieten, die von dieser Krankheit be-
troffen sind.  
 
Durch Aufklärung, Forschung und eine unter-
stützende Gemeinschaft können wir dazu bei-
tragen, das Leben der Betroffenen zu verbes-
sern und die Last für ihre Betreuenden zu er-
leichtern.  
 
Die Tut gut! - Gemeinde Höflein an der Hohen 
Wand bietet drei Vorträge vom Demenzservice 
gratis NÖ an:  
 

„Kopfkino“ Demenz 

 
11.04. Erkennen - verstehen - handeln 
 
08.05. Herausforderungen  
  gemeinsam meistern  
 
27.06. Alltag gemeinsam gestalten  
 
Die Veranstaltungen finden im  
Gemeindezentrum Höflein an der Hohen 
Wand jeweils um 18:30 Uhr statt.  
 

Romana Krumböck-Stickler  
Vizebürgermeisterin 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 



7 
AUS DER GEMEINDE 

Räumtag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Räumtag 
Am 13. April 2024 

 

Achtlos weggeworfener Abfall schadet nicht nur 

unserer Umwelt und uns selbst, sondern ver-

schwendet auch wertvolle Ressourcen. Nur 

durch korrekte Abfalltrennung können wir mög-

lichst viele Wertstoffe im Recyclingkreislauf hal-

ten und so zum Schutz unserer Umwelt beitra-

gen.  

Seien Sie auch beim Frühjahrsputz dabei! 

Sie wollen am Räumtag teilnehmen und wollen 

einen Beitrag zum Umweltschutz leisten?  

Dann melden Sie sich online an:  

www.umweltverbaende.at/fruehjahrsputz 

Jeder, der am Räumtag teilnimmt und sich  

online anmeldet, erhält Warnwesten, Hand-

schuhe, Sammelsäcke und Müllgreifer (solange 

der Vorrat reicht). Die Müllsäcke können Sie 

entweder am Bauhof abgeben oder bei der 

Restmüllabholung entsorgen.  

Sie erhalten die Sammelsäcke und Handschu-

he auch am Gemeindeamt während den Öff-

nungszeiten oder direkt bei mir am 13. April 

zwischen 8 und 9 Uhr beim  Gemeindezentrum.  

Nehmen Sie bei einem Spaziergang oder einer 

Wanderung ein Sackerl mit und sammeln Sie 

umherliegenden Müll ein. Man hilft damit unse-

rer Natur und macht auch zusätzliche Bewe-

gung in Form von Kniebeugen. Dies ist jeder-

zeit möglich. So halten wir gemeinsam unser 

schönes Höflein sauber! 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 

Claus Michäler  
Umweltgemeinderat 
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Werbeeinschaltungen 

Fenster-Türen-Montage 
 Martin Handler 

Waldsteig 5                             2732 Höflein 

an der Hohen Wand 

0664/380 10 65                    mar-

tin.handler1@utanet.at 

BERATUNG-MONTAGE-SERVICE 

Fenster-Türen-Montage 

Martin Handler 
Waldsteig 5 

2732 Höflein an der Hohen 
Wand 

0664/380 10 65 

VERKAUF-MONTAGE-SERVICE 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Höflein will ́s wissen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BhW Wissens.Tour online:  
Zeit für mich, stark für Gemeinschaft 

 
Der Frühling bringt nicht nur blühende Natur, 
sondern auch eine Fülle an Möglichkeiten zur 
persönlichen Weiterentwicklung. Unter diesem 
Motto sind alle Bildungsinteressierten herzlich 
dazu eingeladen, sich bewusst Zeit für sich 
selbst zu nehmen, um gleichzeitig stark für die 
Gemeinschaft zu werden. Spannende kosten-
freier Online-Vorträge erwarten Sie zu vielfälti-
gen Themen.   
 

Work-Life-Balance durch mehr Achtsamkeit 
4. April 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Referentin: Sarah Fichtinger 

Finanzkompetenz für Lehrlinge („Der gute 
Umgang mit Geld — Schritt für Schritt in ein 
selbstbestimmtes Geldleben“) 
10. April 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Referentin: Julia Vlahovic 

Das Miteinander in Zeiten der Digitalisie-
rung: Medien und Familie 
18. April 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Referentin: Lisa Weiss 

Es sind ‚nur‘ die Hormone: Fokus Wechsel 
25. April 2024, 19:00 – 20:00 Uhr 
Referentin: Irmgard Poisel 
 
Um an den Webinaren teilnehmen zu können, 
melden Sie sich über die Homepage www.bhw
-n.eu/anmeldung an. Einen Tag vor der Veran-
staltung erhalten Sie den Zugangslink. Kamera 
und Mikrophon ist nicht notwendig. Ihre Fragen 
können Sie gerne über die Chat-Funktion stel-
len.  
 

 
 
 
 
 
 

Höflein will’s wissen! 
 

Die Gemeinde Höflein an der Hohen Wand lädt 
zu zwei interessanten Vorträgen ein: 
 

ENERGIESPAREN im Haushalt 

Warum ist Energiesparen wichtig? Wo kann 
man ansetzen? Was bringts? Diese und weite-
re Fragen rund um das Thema Energiesparen 
werden von Dipl.-Ing. Martin Schweiger von der 
Energieberatung NÖ angesprochen. Der Ener-
gieexperte wird im Anschluss auch für Fragen 
zur Verfügung stehen.  
 
16. Mai 2024, 18 Uhr im Gemeindezentrum 
 

DIGITALE Medien – Nutzen, Verwendung, 
Gefahren und Umgang damit in der Familie 

Social Media und digitale Medien sind aus un-
serem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie 
bringen viel, ihre Verwendung ist aber auch mit 
gewissen Risiken verbunden. Saferinternet-
Experte Hannes Giefing wird uns mehr über 
dieses wichtige Thema erzählen und auch den 
Umgang mit digitalen Medien in der Familie an-
sprechen. Auch hier gibt es die Möglichkeit zur 
Diskussion.  
 
13. Juni 2024, 18 Uhr im Gemeindezentrum 
 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

 
 

Ilse Leidl-Krapfenbauer  
Jugend– und  

Bildungsgemeinderätin 

http://www.bhw-n.eu/anmeldung
http://www.bhw-n.eu/anmeldung


BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Werbeeinschaltungen 
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Paketkasten 

Tamburi Paketkästen in  
Höflein an der Hohen Wand 

 

Mit den Paketkästen von Tamburi versenden 
und empfangen Bürger:innen ihre Pakete be-
quem und einfach.  
 
In der Gemeinde Höflein an der Hohen Wand 
gibt es jetzt den smarten Paketkasten von Tam-
buri. Damit können sich Bürger:innen ihre Pa-
kete bequem in ihren Tamburi gleich ums Eck 
liefern lassen und jederzeit abholen. Vergebli-
che Zustellversuche oder die Abholung an einer 
weit entfernten Abholstelle gehören damit der 
Vergangenheit an. Das spart Zeit, schont die 
Nerven und gleichzeitig die Umwelt.  
Die Nutzung von Tamburi-Paketkästen ist sehr 
einfach und für Bürger:innen kostenlos. Mit 
Tamburi können Pakete von allen Zustelldiens-
ten empfangen werden. Den nächstgelegenen 
Tamburi-Standort und alle weiteren Tamburis 
sind auf www.tamburi.at ersichtlich.  
 
Tamburi Paketkasten gratis nutzen  
 
In vielen Webshops ist die Zustellung in den 
Tamburi als Lieferoption bereits integriert. Beim 
Check-out wählen Nutzer:innen ihren nächstge-
legenen Tamburi einfach als Lieferadresse aus.  
  
Auch ohne Tamburi-Zustelloption im Webshop 
lässt sich der smarte Paketkasten nutzen.  
Dazu registriert man sich einmalig auf 
www.tamburi.at oder scannt nebenstehenden 
QR-Code. Nach einmaliger Registrierung erhal-
ten Nutzer:innen ihren persönlichen Tamburi-
Code. Der Code wird bei der Bestellung als Lie-
feradresse angegeben. Tamburi benachrichtigt 
die Empfänger:innen, sobald ein Paket einge-
troffen ist. Eine Schritt-Für-Schritt-Anleitung für 
den Paketempfang in einen Tamburi-
Paketkasten findet sich außerdem auf der Tam-
buri-Website.  
 
Einfacher Versand und Rückversand mit 
Tamburi  
 
Pakete versenden oder retournieren gelingt mit 
Tamburi im Handumdrehen. Für Versand- oder 
Retourpakete von DPD oder UPS wird das Re-
touren- oder Versandlabel am Paketkasten ge-
scannt und das Paket in das Fach eingelegt.  
 

Der Paketkasten befin-

det sich am Parkplatz 

beim Gemeindezent-

rum in Oberhöflein.  

 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 

http://www.tamburi.at/
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Müllentsorgung 

Sperrmüll – Sondermüll - 
Grünschnitt 

 

Im Wertstoffzentrum Breitenau können alle Bür-
gerinnen und Bürger des Bezirkes Neunkirchen 
kostenlos und unbegrenzt Sperrmüll, Holz, Kar-
tonagen, Elektroaltgeräte oder Problemstoffe 
entsorgen. Der Zutritt erfolgt mit der WSZ-
Zutrittskarte.  

Folgende Abfälle können rund um die Uhr im 
24/7 Bereich ohne Zutrittskarte abgegeben wer-
den: Altpapier, Karton, Verpackungsglas weiß 
und bunt, Tierkörper und Alttextilien 

Fraktionen wie beispielsweise Reifen, künstli-
che Mineralfasern oder Eternit können zu den 
Öffnungszeiten direkt bei der RHV Grüne Ton-
ne GmbH, kostenpflichtig entsorgt werden. 

Grünschnitt kann ausschließlich im  
Grünschnittcontainer  

(16. März bis 14. November)  
beim Gemeindezentrum in Oberhöflein 
(ab 1. Juni am Bauhof) entsorgt werden!  

 

 

Für Baum– und Strauchschnitt bis max. 20 cm Durchmesser. Bitte gut geschlichtet vorberei-

ten. Danach ist der Gehsteigbereich bzw. die Straße vom Gartenbesitzer zu reinigen. 

Die schriftliche Anmeldung bitte bis Freitag, 19. April 2024 abgeben! 

ANMELDUNG zum Häckseldienst am 25. April 2024 
 
 

Name: .................................................................................................................. 

 

Adresse: ......................................................................................................... 

 

Telefon ........................................................................................................... 

 O   Das gehäckselte Material bleibt auf meiner Liegenschaft *) € 8,00 pro 1/4 Std. 

 O   Das gehäckselte Material soll weggebracht werden *)  € 8,00 einmalig 

 O   Ich möchte fremdes Häckselmaterial gratis beziehen *) 

 

Datum:   ............................... Unterschrift:   ............................................. 

*) ZUTREFFENDES BITTE ANKREUZEN  
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Veranstaltungen  

 



14 
AUS DER GEMEINDE 

Terminkalender  

TERMINKALENDER 2024 

APRIL  

bis 07.  
Lamm– und Bärlauch 

11.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 

bis 07.  
Mostheurigen 

15.00 Uhr | Buschenschank Legenstein 

11.  
Demenz - Vortrag 

18.30 Uhr | Gemeindezentrum 

11. Abfuhr Biotonne 

14. 
Frauenfrühstück 

09.00 Uhr | Gemeindezentrum 

19. Abfuhr Grüne Tonne 

25. Häckseldienst 

27. 
Cantamus Konzert 

19.00 Uhr | Hohe Wand Halle 

29. 
Europacafé 

18.00 Uhr | Gemeindezentrum 

30. 
Fackelwanderung 

19.00 Uhr | Gemeindezentrum 

MAI  

1. 
Maiwanderung 

9.00 Uhr | Gemeindezentrum 

3.  
Höfleiner Blumenmarkt 

14.00 Uhr | Gemeindezentrum Höflein 

4.-12. 
Spargelwochen 

11.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 

08. Abfuhr Biotonne 

08. 
Demenz - Vortrag 

18.30 Uhr | Gemeindezentrum 

9. - 20. 
Mostheurigen 

15.00 Uhr | Buschenschank Legenstein 

12. 
Frühstücksbuffet 

08.30 Uhr | Zweierlei 

16. 
Energiesparen im Haushalt - Vortrag 

18.00 Uhr | Gemeindezentrum 
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Terminkalender 

Weitere Termine und eventuelle Änderungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde: 

www.hoeflein.com  

17.  Abfuhr Grüne Tonne inkl. Einzelhaushalte 

19. 
Pfingstfeuer 

16.00 Uhr | Feuerwehrhaus Höflein 

23. Abfuhr Biotonne 

24. Abfuhr Papiertonne 

25.  
Mutter– und Vatertagsfeier der Pensionisten 

09.00 Uhr | Hohe Wand Halle 

26. 
Höfleiner Treffen 

09.30 Uhr | Hauptplatz Großkrut 

31. Abfuhr Restmüll 

25.-9.6. 
Steak & Burger 

11.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 

JUNI  

1. 
Eröffnung Bauhof 

15.00 Uhr | Bauhof Höflein 

6. Abfuhr Biotonne 

6. - 16. 
Mostheurigen 

15.00 Uhr | Buschenschank Legenstein 

7.  
Gemeindedialog 

17.00 Uhr | Zweierlei 

9.  
EU-Wahl 

07.00 Uhr | Gemeindezentrum Höflein 

13. 
Digitate Medien - Vortrag 

18.00 Uhr | Gemeindezentrum 

14.  Abfuhr Grüne Tonne 

15.  
Süsser Nachmittag 

14.00 Uhr | Feuerwehrhaus Höflein 

20.  Abfuhr Biotonne 

21. 
Gemeindedialog 

17.00 Uhr | Gasthof Mohr 

22.  
Gemeindegastgarten  

14.00 Uhr | Verweilplatz Komühle  

27. 
Demenz - Vortrag 

18.30 Uhr | Gemeindezentrum 

28. 
Gemeindedialog 

17.00 Uhr | Landgasthof Jautschnig 
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Veranstaltungen  

Wir freuen uns auf deine Reservierung:  

02620/250 45 oder 0676/670 20 05 
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Veranstaltungen  

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Höflein an der Hohen Wand 

bringt folgende Positionen zur Ausschreibung:  

 

Schulbusfahrer/in  
Schülerlotse/in 

geringfügige Beschäftigung 

 

 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach 
den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 
2420 in der derzeit geltenden Fassung vorerst 
befristet auf 12 Monate und wird bei zufrie-
denstellender Dienstleistung auf unbestimmte 
Zeit verlängert. Die Einstufung bzw. Entloh-
nung erfolgt im gesetzlichen Ausmaß entspre-
chend der Vorbildung.  

 

Anforderungsprofil: 

• volle Handlungsfähigkeit 

• Bereitschaft zu Dienstzeiten, die dem 

Verwendungszweck entsprechen 

• hohes Maß an Flexibilität 

• Kommunikations- und Teamfähigkeit 

• Genauigkeit und Zuverlässigkeit 

• Lenkerberechtigung (Führerschein B)  

• Österreichische oder  

 EU-Staatsbürgerschaft 

• gesundheitliche Eignung 

• einwandfreier Leumund 

• Freude am Umgang mit Kindern 

 

Erforderliche Unterlagen: Lebenslauf, Moti-

vationsschreiben, Nachweise über bisherige 

Ausbildungen und Tätigkeiten 

Schriftliche Bewerbungen samt Unterlagen 
sind bis spätestens 20. April 2024 beim Ge-
meindeamt Höflein an der Hohen Wand, 2732 
Am Johannesstollen 1, z.Hd. Herrn Bürger-
meister Harald Ponweiser einzubringen. 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Klima– und Umwelt  

Schnupperticket ab 1. Mai 2024 
 

Die Gemeinde Höflein an der Hohen Wand bie-

tet am dem 1. Mai 2024 ihren Bürgern Schnup-

pertickets für den öffentlichen Verkehr zum 

Ausleihen an.  

 

Das Schnupperticket ist jeweils eine 

„Verkehrsverbund Ost-Region Jahreskarte“ 

und gilt für Bahn und Bus in Niederöster-

reich, Burgenland und Wien – einschließlich 

aller öffentlichen Verkehrsmittel in der Kernzo-

ne Wien (U-Bahn, Straßenbahn, …). Es kann 

von Personen mit Haupt- oder Nebenwohn-

sitz in der Gemeinde Höflein an der Hohen 

Wand  unentgeltlich am Gemeindeamt entlie-

hen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Reservierung und nähere Infos erhalten Sie 

persönlich am Gemeindeamt oder telefonisch 

unter 02620 2367 zu den Öffnungszeiten.  

Bei der Entlehnung ist ein amtlicher Lichtbild-

ausweis vorzulegen, die Übernahme der Fahr-

karte sowie die Kenntnisnahme der Nutzungs-

bedingungen ist mittels Unterschrift zu bestäti-

gen.  
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Pensionistenverband  

Ausflüge 
 
Am 19. Jänner besuchte der Pensionistenver-
band Höflein-Willendorf eine Aufführung 
von  "Holiday on Ice". Viele unserer Mitglieder 
waren dabei und genossen die atemberauben-
den Darbietungen in der Wiener Stadthalle. Den 
Tag beendeten wir mit einem gemütlichen Heu-
rigenbesuch in Sooß. 
  
Pensionisten-Gschnas 
 
Am 9. Februar lud die Ortsgruppe Höflein-
Willendorf zum GSCHNAS der PENSIONISTEN 
im Gasthof Jauschnig ein. Die zahlreichen Gäs-
te unserer Ortsgruppe und der benachbarten 
Ortsgruppen feierten und tanzten bis in die spä-
ten Abendstunden. Alle freuten sich über die 
vielen verlosten Preise.  
 

Als Ehrengäste konnte der Ortsgruppenvorsit-
zende Franz Maier Bürgermeister Harald Pon-
weiser, den Bezirksvorsitzenden Viktor Casny 
und die Bezirkskassiererin Vera Moser, sowie 
den OGV Walter Trimmel der OG-Würflach, 
OGV Josef Diemer der OG Grünbach, OGV Jo-
sef Gerstacker der OG Breitenau, OGV Karin 
Leitner der OG Saubersdorf, OGV Josef Krenn 
der OG Stollhof und von den NÖ Senioren Ob-
mann Adolf Pross aus Stollhof begrüßen.  
 
Ein herzliches Danke den BesucherInnen und 
allen, die mit ihrer Hilfe zu der gelungenen Ver-
anstaltung beigetragen haben, sowie an alle 
SpenderInnen der Geschenkkörbe, Sachpreise 
und Gutscheine. 

 

 

Herzliche Gratulation an Frau Margit Weninger (Bild links) zum 85. Geburtstag und an Frau  
Veronika Tomicek zum 80. Geburtstag. Auch unsere langjährige Ortsgruppenvorsitzende Frau 

Maria Reisky (Bild rechts) feierte ihren 80. Geburtstag. Alles Gute! 

Bilder vom Pensionistenverein zur Verfügung gestellt  
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Berg– und Naturwacht  

Nistkasten-Kontrolle am Packles 
 
Nachdem wir es letztes Jahr nach Ende der 
Brutsaison nicht geschafft haben, unsere am 
Plackles ausgebrachten Nistkästen zu putzen, 
haben wir dies Anfang des heurigen Jahres 
an einem sonnigen Jännertag nachgeholt. 
  
Leider war die Belegung geringer als in den 
letzten Jahren - außerdem fanden wir in 
mehreren Nestern noch Eier und leider sogar 
tote Jungvögel, deren Leben schon geendet 
hat, bevor es noch richtig beginnen konnte. 
  
Und der Specht hat sich auch wieder einmal 
an einigen Kästen ausgetobt. 

 
Beginn Beseitigung Winterschäden / 
Sturmschäden 
  
Die frühlingshaften Temperaturen der letzten 
Tage ließen uns an die Beseitigung der 
vielen Sturmschäden in unserem Einsatzgebiet 
denken - es sind ja einige Borkenkäferbäume 
und Äste den Winterstürmen und auch dem 
Schneedruck zum Opfer gefallen. 
  
Direkt am Weg zu unserer Stützpunkthütte, auf 
der Rastplatzwiese der Gemeinde Höflein, 
war ein abgebrochener Ast einer der großen 
Föhren nicht zu übersehen, der außerdem 
eine Gefahr für die auf der nahen Rastbank sit-
zenden Wanderer darstellte. 
 
 
 

Mit der STIHL-Motorsäge war die Sache schnell 
erledigt - alles weggeräumt, das verheizbare 
Astholz zersägt und bei unserer Hütte gestapelt 
- in Erwartung des Holzspalters 
und des Hüttenofens. 
  
Daß am nächsten Tag der 44. Maiersdorfer Fa-
schingsumzug geplant war, motivierte eine 
lustige kostümierte Wandergruppe zu einem 
Hohe-Wand-Ausflug, der natürlich bei unserer 
Stützpunkthütte mit einer Schnapsrunde gefei-
ert wurde. 

 
Fortsetzung Beseitigung Winterschä-
den / Sturmschäden 
   
Eine Routinestreife im Bereich Wagnersteig, 
Wandfußsteig, Springlessteig, durchgeführt 
von unserem Jungmitglied Ben S., zeigte ein 
reiches Betätigungsfeld für die STIHL-Säge. 
  
Besonders der mit blauer Punktmarkierung 
versehene Wandfußsteig war zwischen 
Zweiersdorfer Anstieg und Springlessteig 
durch das Wüten der Winterstürme an vielen 
Stellen durch gestürzte Bäume nur mühsam 
passierbar geworden. 
  
Also machte sich ein Einsatzteam unserer 
Ortsgruppe kurzfristig nach dieser Bestands- 
aufnahme auf den Weg und beseitigte eine 
ganze Reihe dieser Hindernisse mit Muskel- 
kraft und Motorsäge. 

 

 

Bilder vom Verein Berg– und Naturwacht zur Verfügung gestellt  
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Abfallwirtschaftsverband  

Gelber Sack ab 2025 fix! 
 
Eine massive Umstellung in der Abfallwirtschaft 
steht uns mit Beginn des Jahres 2025 bevor. 
Das seit 1986 bewährte System der Abfall-
trennung in unserem Bezirk, besonders durch 
die Wertstoffsammlung in der Grünen Tonne, 
hat laut Umweltministerium ausgedient. Wie alle 
anderen Bezirke in Österreich muss ab 2025 
auf den Gelben Sack umgestellt werden. Die 
Führung des Abfallwirtschaftsverbandes bedau-
ert diese Entscheidung des Ministeriums und 
sieht unnötige Aufwendungen auf die Bevölke-
rung zukommen. 

 
„Seit 1986 war der Bezirk Neunkirchen Vorreiter 
in Sachen Mülltrennung in Österreich, denn nur 
in unserem Bezirk wurde bereits seit diesem 
Zeitpunkt der Wertmüll in der Grünen Tonne 
gesammelt und vom Restmüll, der damals de-
poniert und jetzt verbrannt werden muss, ge-
trennt. Aus dem Wertmüll der Grünen Tonne, 
der im Sortierwerk in Breitenau dann in einer 
Sortieranlage weiter getrennt wurde, konnten 
50 % der Stoffe wiederverwertet werden“ schil-
dert Geschäftsführer Gerd Hettlinger die Histo-
rie.  

 

Obwohl wir dem Ministerium nachgewiesen ha-
ben, dass unser System eine weitaus bessere 
Recyclingquote zustande bringt als der Gelbe 
Sack, müssen wir unsere Grüne Tonne einstel-
len“ so Hettlinger weiter. 

 
„Wir haben uns im letzten Jahr beim Umweltmi-
nisterium um eine Ausnahmegenehmigung be-
müht, um unser System aufgrund der besseren 
Recyclingquoten zumindest als Vergleichspro-
jekt zu ganz Österreich für einige Jahre fortfüh-
ren zu dürfen. Diese Ausnahmegenehmigung 
wurde uns leider verwehrt“ zeigt sich Obmann 
Bgm. Engelbert Pichler enttäuscht. Auch Ob-
mann Stellvertreterin Bgm. Sylvia Kögler sieht 
den Bezirk vor großen Herausforderungen: „Mit 
der Einführung eines Gelben Sacks wird der 
Umwelt in unserem Bezirk ein „Bärendienst“ er-
wiesen. Die Bevölkerung muss die Trennung 
der Stoffe neu lernen, was zwangsweise zu 
mehr Fehlwürfen führt, das Restmüllaufkom-
men – das bei der Entsorgung die teuerste 
Fraktion ist – wird ansteigen und Arbeitsplätze 
im Bezirk gehen verloren.“   

A-2624 Breitenau, An der B 17 

 02635-64751  Fax: 02635-62656  

@ office@awv-neunkirchen.at                        

 www.abfallverband.at/neunkirchen  

 

BEZAHLTE EINSCHALTUNG 
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Gratulation  

Folgende Veränderungen kommen  

ab 2025 auf die Bevölkerung zu: 
 
• Statt der „Grünen Tonne“ für alle Wertstoffe kommt der 

„Gelbe Sack“ nur für Verpackungsmaterialien - die Abholung 
ist für die Bürger kostenlos. 

 

• Jeder Haushalt bekommt zum Jahreswechsel eine Anzahl 
Gelber Säcke kostenlos zur Verfügung gestellt. Zusatzsäcke 
können kostenlos am Gemeindeamt bezogen werden. 

 

• Für die Restmüllsammlung bestimmt die Gemeinde die Ab-
holungen und das Gefäß.  

 

• Jeder Haushalt muss an die Papiersammlung mit der Altpapiertonne angeschlossen werden  

 

• Ab 2025 sind nur mehr die Glassammelcontainer für die Sammlung von Verpackungsglas 
zugelassen.  

 

Ab 2025 tritt ebenfalls das Pfand auf Einweggetränkeverpackungen in Kraft. Mit diesem soll die 
Recyclingquote von rund 10% aller Kunststoffverpackungen, die in Österreich jedes Jahr in Ver-
kehr gehen, erhöht werden.  

Meisterprüfung 
 
Bürgermeister Harald Ponweiser überreicht Ralph 

Lichtenwörther eine Urkunde der Gemeinde Höf-

lein an der Hohen Wand  zu seiner erfolgreichen 

Meisterprüfung im Handwerk Kraftfahrzeugtechnik. 

  

Seine Meisterprüfung ist ein bedeutender Meilen-

stein in seiner beruflichen Laufbahn und wird zwei-

fellos viele Türen für zukünftige berufliche Möglich-

keiten öffnen.  

 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg und  

alles Gute als Handwerksmeister!  
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Volksschule 

 

Fotos von der Volksschule Höflein zur Verfügung gestellt 

2. Klasse: In Sachunterricht beschäftigen wir 
uns ausführlich mit heimischen Vögeln, lernen 
viele verschiedene Vogelarten kennen und un-
terscheiden, basteln eine Vogeluhr und stellen 
Futterzapfen für die Winterfütterung her.  

Bei unserem Winterlesefrühstück wurde wie-
der ausgiebig geschmaust, Bücher zum Thema 
Winter vorgestellt, Partnerlesespiele durchge-
führt und natürlich ausgiebig gelesen.  

4. Klasse Lehrausgang zur HTL Wr. Neu-

stadt. Dort verbrachten wir einen erlebnisrei-
chen Vormittag in der spannenden Welt der 
Technik. Wir besuchten Workshops in den Ab-
teilungen Elektrotechnik und Maschinenbau.  

Im Zuge dessen lernten wir die folgenden The-
men kennen: Kraft des elektrischen Stroms, 
elektrische Motoren, Windkanal und Roboter.  

Weihnachtslesenacht der 3. + 4. Klasse:  
Es gab verschiedene Stationen: Lesespur-
Geschichten, Weihnachtsgeschichten,  
Lesen im Schulhaus mit Taschenlampen,  
Kekse backen, Weihnachtsarmbänder und  

Bügelperlenmotive gestalten. Vor dem Ein-
schlafen durfte ein Weihnachtsfilm natürlich 
nicht fehlen!  
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Kindergarten 

 

Bild links: In Kooperation mit einer Pensio-
nistin, webten die Kinder einen Teppich für 
den Rollenspielbereich.  
Bild rechts: Danke für die Bücherspende 
von den Kinderfreunden.  

An unseren Waldtagen gibt es immer vieles  
zu erforschen, entdecken und erleben. 
Spuren entdecken und selbst Spuren 
„zeichnen“. Der neue errichtete Kletterturm  
wurde auch schon ausprobiert.  

Auch in unserem Garten gibt es viel zu tun. Zu-
rückschneiden, Unkraut zupfen und die Blätter 
zusammenrechen.  

Viele Familienmitglieder der Kindergarten-
kinder, Bürgermeister Ponweiser, Fr. 
Breimayer und Fr. Gutleben von der Ge-
meinde waren schon als Lesepaten bei uns 
im Kindergarten.   

Durch viel Engagement des Elternbeirates 
konnte eine tolle Kletterwand für den Bewe-
gungsraum angekauft werden. Auch der Ge-
meinde Höflein sagen wir Danke, die sich 
ebenfalls finanziell daran beteiligt hat. 

Fotos vom Kindergarten Höflein zur Verfügung gestellt 

Die zukünftigen Schulkinder aus Höflein und 
Willendorf reisten gemeinsam mit Hr. Dir. 
Schneider durch das Schulgebäude. Anschlie-
ßend gab es dann noch eine Fotorallye. 
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Maria Kirchbüchl  

Liebe Gemeinde! 

 

Für uns Christen ist Ostern das wichtigste Fest 
im Jahr. Wir gedenken an diesem Festtag da-
ran, dass Jesus von den Toten auferstand, 
nachdem er am Kreuz für uns gestorben war. 
Jeden Sonntag feiern wir im Gottesdienst ein 
kleines Osterfest in Gedenken, dass Jesu aus 
Liebe für mich Sünder starb und wieder aufer-
stand.  

Wir Christen grüßen einander in der Osterzeit 
mit den Worten „Christus ist auferstanden! “ 
Die Antwort lautet: „Er ist wahrhaftig aufer-
standen! “ 

Eine gesegnete Vorbereitungszeit auf das Os-
terfest wünscht ihnen allen  
 

Ihr P. Charbel Schubert OCist 

Pfarrmoderator 

 
 

Weitere Termine in der Pfarre  

 
07.04. Erstkommunionfeier 10 Uhr  
 
14.04 Große Wallfahrt mit Bischofsvikar  
  Josef Grünwidl 10 Uhr 
 
01. 05. Festmesse - Fahrzeugsegnung  
  10 Uhr / Pfarrkirche 
 
05.05. Florianimesse der Feuerwehren  
  10 Uhr / Pfarrkirche 
   Maiandacht18 Uhr / Große Kapelle 
 
09.05. Christi Himmelfahrt – Georgiritt -  
  Pferdesegnung 10 Uhr / Pfarrkirche 
 
10.-11.05. Mariazell – Fußwallfahrt  
  15 Uhr / Mariazell 

12.05. 7. Sonntag der Osterzeit - Muttertag 
  10 Uhr / Pfarrkirche 
   Maiandacht 18 Uhr /  Sebastiankreuz 
 
19.05. Pfingstsonntag 10 Uhr / Pfarrkirche 
   Maiandacht 18 Uhr / Margaretenka- 
  pelle 
 
20.05. Pfingstmontag 10 Uhr / Pfarrkirche 
 
26.05. Dreifaltigkeitssonntag 10 Uhr  
 
   Maiandacht 18 Uhr /  Fam. Hofer 
30.05. Fronleichnam, Hochamt mit Prozes- 
  sion 10 Uhr / Pfarrkirche 
 
06.07. Pfarrausflug – Maria Taferl -  
  Artstetten ganztägig 
 
20.07. Feldmesse an der Margarethenka- 
  pelle in Oberhöflein 18:00 Uhr 
 
Pfarrflohmarkt im Pfarrzentrum 

 

Am 07. und 08. September 2024 von 8-13 Uhr 
findet wieder unser traditioneller Pfarrflohmarkt 
statt. Wenn Sie noch Brauchbares haben das 
Sie gerne dem Flohmarkt geben möchten, kön-
nen Sie jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 
– 13.00 Uhr die Sachen in den Pfarrhof bringen.  
Ich bitte, aber darum die Sachen nicht einfach 
vor die Garage zu stellen, sondern am Pfarr-
haus anzuläuten. Denn wenn die Sachen länger 
im Freien stehen, werden sie vom Regen nass 
und sind dann unverkäuflich.    

Für einen persönlichen Termin rufen Sie mich 
bitte gerne an. Tel. 0676 /7143166                

Maria Kirchbüchl - Rothengrub 

Pfarrmoderator  P. Mag. Charbel Schubert O.Cist. 

Pfarrgasse 9, A-2732 Willendorf am Steinfelde 

Tel. 02620/2228   Mobil 06767143166 

 pfarramt.kirchbuechl@aon.at    www.kirchbuechl.at 
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Galerie  

Kindermaskenball der Kinderfreunde im Gasthaus Mohr  

Bauhof - die Fertigstellung naht  

Besuch im Kunstforum Veech   
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Blumenmarkt  
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